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Integra.net 

Gefördert durch das Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales  
und den Europäischen Sozialfonds 

4. Beraterinnen- und Beratertag 
 
 

Das Thema: 
 

Beratung in der „ethnischen Ökonomie“ 
am 20.11.2006 

14.00 – 18.30 Uhr 
FH Frankfurt am Main, Kleiststraße 7, Gebäude 4 (neue Nummerierung!), Raum 310 

 
Die volkswirtschaftliche Bedeutung der Migration ist nicht zu unterschätzen, Zuwanderer füllen 
Lücken im Produktions- und Dienstleistungssektor. Außerdem entfalten sie wirtschaftliche 
Aktivitäten u.a. in den Bereichen, die einheimische Unternehmer verlassen haben. Diese 
Aktivitäten gründen weitgehend auf intakten Familienstrukturen, die dazu beitragen, die 
Kapitalbeschaffung zu erleichtern und Insolvenzkrisen zu reduzieren. Zudem bilden 
MigrantInnen wirtschaftliche Brücken zu ihren Herkunftsländern und fördern damit u.U. den 
Export. Die bisherige Zuwanderung führte allerdings auch zu einem Wachstum des Angebots 
an gering qualifizierten Arbeitskräften und zu Verschiebungen innerhalb des bestehenden 
Dienstleistungsarbeitsmarkts. Durch die Zuwanderer besteht dort in einigen Sektoren ein Trend 
zur low economy mit vergleichsweise niedriger Arbeitsproduktivität. Auf diese Dienstleistungen 
ist die lokale Ökonomie jedoch angewiesen. 
 

Im Umfeld der ethnischen Ökonomie haben sich zahlreiche unternehmensbezogene 
Beratungsdienstleistungen etabliert. Kennzeichnend für diese BeraterInnen ist, dass sie ein 
breites Leistungsspektrum aufweisen, aber nur auf eine Nationalität spezialisiert sind. 
 

Auf dem Beraterinnen- und Beratertag werden Gründungs-, Personal- und Unternehmens-
beraterInnen, die Betriebe von türkischen, russischen und kroatischen Inhabern beraten, ein 
Forum zum Austausch und zur Information finden. Fragen der kultursensiblen 
Gründungsunterstützung werden ebenso behandelt wie ggf. spezielle Finanzierungs- oder 
Sanierungsfragen. 
 

Auch Aspekte der kulturellen Diversität und der Mitarbeiterrekrutierung und -führung kommen 
nicht zu kurz: Welche Anforderungen stellen die Inhaber an ihre MitarbeiterInnen? Wie 
unterscheiden sich die Arbeitsstile? Sollten deutsche FH-AbsolventInnen sich in Betrieben der 
ethnischen Ökonomie bewerben? Welche Chancen haben zweisprachige MitarbeiterInnen auf 
Export- und Importmärkten? 
 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
 
 
Anmeldungen bis 15.11.2006 an: 
 

Prof. Dr. Hans-Jürgen Weißbach 
FH Frankfurt am Main 
Tel. 069_1533 2719 
weissbach@ife-frankfurt.net 
www.ife-frankfurt.de

mailto:weissbach@ife-frankfurt.net
http://www.ife-frankfurt.de
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Integra.net 

Gefördert durch das Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales  
und den Europäischen Sozialfonds 

Montag, 20.November 2006 
14.00 – 18.30 Uhr 

 
 
 
4. Beraterinnen- und Beratertag 
 
 
14.00 Uhr  Eröffnungsvortrag (Gebäude 4 / R 310) 
 

Referent  Prof. Dr. Hans-Jürgen Weißbach (FH Frankfurt am Main) 
 

Thema Die Ethnische Ökonomie, ihre Bedeutung, ihre Probleme – und die Notwendigkeit einer kultursensiblen 
Beratung 

 
 
14.45 –18.00 Uhr Arbeitsgruppe 1 (Personalberatung) 
 

Moderation Dr. Ralf Sänger (ism Mainz e.V.) 
 
Referent I  Andreas Küppers (Kompass Frankfurt gGmbH) 
 

Thema Profiling-Tools für Gründungsinteressierte und die Frage der Qualität der Gründungsberatung 
 
Referent II  Elena Vorontsova–Schnell (IUK GmbH Institut Dortmund) 
 

Thema  Gründungspotenzial und -barrieren unter russischen GründerInnen 
 
Referent III Beata Mache (Interkulturelle Weiterbildungsgesellschaft Düsseldorf e.V.) 
 

Thema Personalführung in MigrantInnen–Unternehmen: Spätaussiedler als ExistenzgründerInnen 
 
 
14.45 – 18.00 Uhr Arbeitsgruppe 2 (Unternehmensberatung) 
 

Moderation Nadine Förster (ism Mainz e.V.) 
 
Referent I  Rainer Aljochin (Ausbildungsring Ausländischer Unternehmer e.V. Nürnberg) 
 

Thema  Zielgruppenspezifische Anforderungen bei der Beratung von türkischen und russischen 
Gründungsinteressierten – ein Vergleich der beiden Zielgruppen 

 
Referent II  Selma Demirbas (FH Frankfurt am Main) 
 

Thema  Ergebnisse einer Kurzumfrage zum Beratungsbedarf potenzieller türkischer ExistenzgründerInnen an 
Frankfurter Hochschulen 

 
Referent III Boris Boldin (Steuerberater, Waltrop) 
 

Thema   Beratungserfahrungen mit und Beratungsbedarf von kroatischen GründerInnen in Deutschland  
 
Referent IV Esat Öcalir (Unternehmensberater, Berlin) 
 

Thema  Beratungserfahrungen mit und Beratungsbedarf von türkischen GründerInnen in Deutschland 
 
 
18.00 – 18.30 Uhr Schlussrunde im Plenum 


